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Beschreibung des Weges vom Parkplatz Dreiborner Hochfläche zur Rothirsch-
Aussichtsempore Dreiborn 
 
Lage: Schleiden-Dreiborn 
Länge: ungefähr 1,5 Kilometer (eine Strecke) 
Bemerkung: Der Weg ist ein Stichweg, Hin- und Rückweg sind identisch.  
 
Steigung/ Gefälle: bis 9 Prozent 
Querneigung: bis 2 Prozent 
Ausgangspunkt: Parkplatz Dreiborner Hochfläche 
Empfehlung: Für Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer mit gut  

konditionierter Begleitperson 
 
Gekennzeichnete Behindertentoilette: Nein, alternativ mobile Behindertentoilette 
an der Rothirsch-Aussichtsempore von September bis Oktober 
Gekennzeichnete Behindertenparkplätze: Nein 
Bushaltestelle: Nein 
Gastronomie: Nein 
 
 
Hinweise zur Barrierefreiheit für Menschen mit Mobilitätseinschränkung 
  
Der Stichweg zur Rothirsch-Aussichtsempore beginnt am Parkplatz „Dreiborner 
Hochfläche“ und ist als Hin- und Rückweg insgesamt ungefähr drei Kilometer lang. 
Der Parkplatz ist ausgeschildert, der Weg zur Empore nicht. Die Strecke führt die 
Panzerstraße rechts herum zur Rothirsch-Aussichtsempore.  
Es sind keine barrierefreien Parkplätze vorhanden, allerdings sind zwei Parkbuchten 
mit 3,5 x 5 Meter und einer Querneigung bis 1,5 Prozent vorhanden (07). Diese 
Parkbuchten befinden sich links und rechts am Ende des Parkplatzes. Eine spezielle 
Kennzeichnung für Behindertenparkplätze gibt es nicht.  
Eine mobile Behindertentoilette ist während der Brunftzeit Anfang September bis 
Ende Oktober bei der Rothirsch-Aussichtsempore installiert. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Nationalparkverwaltung.  
Der Weg zur Rothirsch-Aussichtsempore führt über die Panzerstraße mit 
Betonplatten und weist Steigungen/Gefälle bis 9 Prozent auf. Diese erstrecken sich 
teils über mehrere 100 Meter.  
Der Zugang zur Rothirsch-Aussichtsempore erfolgt über eine 16 Meter lange 
Holzrampe (35) mit einer Steigung von 6 Prozent. Nach zehn Meter gibt es eine 
ebene Verweilfläche von 2,50 x 2,50 Meter auf der Rampe. Auf der Rothirsch-
Aussichtsempore sind Stellplätze für Rollstühle eingerichtet (42) und die Brüstung 
der Empore ist mit 95 Zentimeter gut zu übersehen.  
Am Parkplatz befindet sich eine Sitzgruppe. Der Tisch ist unterfahrbar (10). 
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